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A L L G E M E I N E  I N F O R M A T I O N E N  
Projektnummer 19-2024.11547 

UBG Signatur RARA2 III 11547 

Fachgebiet Naturwissenschaften 

Kurztitel Harmonica Macrocosmica 

Titel Harmonica Macrocosmica sec Atlas Universalis et Novus totius universi creati, 
Cosmographiam generalem et novam exhibens 

Autor Studio et labore Andreas Cellarius 

Ort Gerardum Valk & Petrum Schenk, Amsterdam 

Datierung 1708 

B E S C H R E I B U N G  
Objektbeschreibung Eine Sammlung von 28 astronomischen Kupferstichkarten, die auf Papierfälze 

geklebt und in einem Ledereinband gebunden sind. Die handkolorierten 
Kupferstiche veranschaulichen die astronomischen Theorien vor Newton, die 
die Beziehungen zwischen Erde und Universum zeigen. Dazu gehört die 
ptolemäische Theorie, laut welcher die Erde das Zentrum des Universums 
bildet, und die damals radikale Theorie von Kopernikus, in der die Sonne als 
Zentrum des Sonnensystems anerkannt ist. Prachtvolle Sternbildkarten zeigen 
die Sternformationen, die als Figuren aus der klassischen Mythologie und der 
Bibel interpretiert und abgebildet sind.  

Zustand Der Atlas wurde aus dem Einband herausgelöst, wodurch alle Blätter lose sind. 
Die Meisten Karten sind durch einen kupferhaltigen Farbstoff (Grünspan) 
beschädigt, der zum Kolorieren der grünen Teile der Karten verwendet wurde. 
Durch die Zersetzung des Farbstoffs wurden die ursprünglich grün gefärbten 
Teile der Karten braun verfärbt und die Zellulosefasern im Papier abgebaut, 
weshalb das Papier in diesen Stellen nun brüchig und spröde ist und Verluste 
aufweist. Dieser Zustand beeinträchtigt das optische Erscheinungsbild der 
schön verzierten Karten und macht die Handhabung nahezu unmöglich, ohne 
weitere Schäden zu verursachen. Bisherige Versuche, diese Stellen zu 
reparieren, waren nicht erfolgreich, so dass sie entfernt werden müssen, um 
eine vollständige Konservierung durchführen zu können.  

R E S T A U R I E R U N G S M A S S N A H M E N  

Die Restaurierung dieses Buchs wird folgende Maßnahmen beinhalten: Trockenreinigung, Papierreparaturen, 
Glättung, Heftung, Bindung, Einbandreparaturen und die Anfertigung eines neuen Schutzbehälters. Alle 
Reparaturen werden mit hochwertigen, auf chemische Stabilität und Beständigkeit getesteten Materialien 
durchgeführt. Dabei werden aktuelle, international anerkannte ethische Standards berücksichtigt.  
Ein Restaurierungsbericht mit Fotos und einer Beschreibung der durchgeführten Maßnahmen wird bei 
Abschluss der Restaurierungsarbeiten zur Verfügung gestellt. 
Kosten € 11.300,- 

 
Die verwendeten Fotos dürfen nicht ohne das ausdrückliche schriftliche Einverständnis der Universitätsbibliothek Graz 
vervielfältigt oder anderweitig verwendet werden.   
 

Das Team der Sondersammlungen 


